
Kultur und  
Begegnung Politapéro

Samstag 7. Mai 2022 
10.30 Uhr



Interessierte sind herzlich eingeladen 
Keine Anmeldung erforderlich 

Apéro offeriert von der SVP Erlinsbach 
www.wygärtli.ch

Lic. iur. Adrian Schmitter, CEO Kantonsspital Baden
 

Das Spital von Morgen  
und die Herausforderungen auf dem 

Weg dorthin 

Wir wollen:

> durchgreifen beim Asylmissbrauch

> Kriminelle, Chaoten und Randalierer 
härter anpacken

> eine strengere Einbürgerungspolitik

> die Zuwande rung wieder selber  
kontrollieren

> den schleichenden EU-Betritt sowie 
die automatische Übernahme von 
fremdem Recht bekämpfen

> jene Familien stärken und steuerlich 
begünstigen, die ihre Kinder selber 
erziehen

> sichere, bezahlbare und unabhängige 
Energieversorgung statt politische 
Schnellschüsse 

> optimale Rahmenbedingungen für 
Wirtschaft, Gewerbe und Landwirt-
schaft.

> tiefe Steuern und Abgaben – keine 
Schuldenwirtschaft

Das SVP Parteiprogramm ist  
erhältlich auf: www.svpag.ch

Die SVP ist wichtiger denn je!

Als einzige Partei hat die SVP konse-
quent gegen den EU-Beitritt gekämpft 
und wird das auch in Zukunft tun. 

Die SVP setzt sich, unter Wahrung der 
Unabhängigkeit, für gute Beziehungen 
mit allen Ländern ein. Unsere einzig-
artige direkte Demokratie darf dabei in 
keiner Weise geschwächt werden. Es 
hat sich bewährt, dass in der Schweiz 
das Volk das letzte Wort hat. 

Diesen klaren und verlässlichen Kurs 
auf Basis der bewährten Schweizer 
Grundwerte wie Freiheit und Eigenver-
antwortung vertritt die SVP auch auf 
Kantonsebene.

Die SVP-Vertreter im Grossen Rat han-
deln im Auftrag ihrer Wählerschaft. Sie 
bringen deren Anliegen in den politi-
schen Entscheidungsprozess ein, legen 
Probleme auf den Tisch und kämpfen 
gegen politische und gesellschaftliche 
Fehlentwicklungen – auch bei heftigs-
tem Gegenwind der anderen Parteien 
und der Medien.

Ihre SVP Aargau

Ausländerpolitik:
Zuwanderung kontrollieren!

In den letzten zehn Jahren sind netto 
mehr Personen in die Schweiz einge-
wandert als der Kanton Aargau Einwoh-
ner hat (insgesamt über 650’000).  
Die ungebremste Zuwanderung bringt 
zunehmend Probleme mit sich. Der 
Druck auf Löhne, Wohnraum, Strassen, 
öffentlichen Verkehr, Sozialwerke und 
Schulen wird immer grösser. Dies ist 
die Folge einer unkontrollierten Öffnung
der Grenzen und des freien Personen-
verkehrs.

Deshalb fordert die SVP Aargau:
•   Die Schweiz hat die Zuwanderung 

wieder eigenständig zu steuern. Der 
Familiennachzug und der Zugang zu 
den Sozialwerken durch Personen aus 
dem Ausland sind zu beschränken.

•   Nur wer hier integriert ist, soll auch 
bleiben können. Die Kriterien für den 
Erwerb des Schweizer Bürgerrechts 
dürfen nicht weiter aufgeweicht wer-
den.

•   Das Schengen-Abenteuer mit offenen 
Grenzen für Kriminaltouristen ist ab-
zubrechen.

Bildung und Erziehung:
Leistung und Disziplin fordern!

Die Schule soll unseren Kindern den 
nötigen Rucksack für ein selbständiges 
und eigenverantwortliches Leben geben. 
Dazu braucht es nicht immer mehr 
Therapeuten und kostspielige Refor- 
men, sondern eine solide Grundbildung, 
welche sich an den Bedürfnissen des 
Berufslebens orientiert. Die Erziehung 
der Kinder und Jugendlichen muss wei-
terhin in der Verantwortung der Familie 
liegen. Der Staat soll den Familien nicht 
immer mehr vorschreiben.

Deshalb fordert die SVP Aargau:
•   Die Schule muss Grundfertigkeiten 

wie Rechnen, Lesen und Schreiben,  
aber auch Grundwerte wie Leistungs-
bereitschaft und Eigenverantwortung 
wieder verstärkt ins Zentrum stellen.

•   Dem erfolgreichen dualen Bildungs-
system mit der Berufslehre als Rück- 
grat ist Sorge zu tragen. 

•   Der Tendenz zur Verakademisierung 
ist entgegenzutreten.

•   Mindestens die gleichen steuerlichen 
Abzüge für Familien, die ihre Kinder 
selber erziehen statt fremd betreuen 
lassen.

Asylmissbrauch:
Jetzt durchgreifen!

Asylmissbrauch und Ausländerkrimi-
nalität untergraben zunehmend die hu-
manitäre Tradition unseres Landes. Die 
Schweiz soll Verfolgten Schutz bieten, 
gegen Kriminelle und Profiteure, welche 
das Asylrecht missbrauchen, aber kon-
sequent vorgehen. Es kann nicht sein, 
dass die Behörden in der Asylpolitik und 
im Bereich der Ausländerkriminalität 
untätig bleiben und die Bürgerinnen und 
Bürger zunehmend darunter zu leiden 
haben.

Deshalb fordert die SVP Aargau:
•   Kürzere Asylverfahren, einen konse-

quenten Vollzug des Asylrechts und 
eine Senkung der Attraktivität für 
Wirtschaftsflüchtlinge.

•   Kriminelle und randalierende Asylbe-
werber sind zentral festzuhalten und 
möglichst rasch in ihre Heimatländer 
zurückzuführen.

•   Kriminelle Ausländer, die schwere 
Straftaten begehen, sind automa-
tisch auszuschaffen. Die von Volk 
und Kantonen angenommene 
Ausschaffungsinitiative ist jetzt mög-
lichst rasch durchzusetzen.

Energiepolitik:
Keine teuren Schnellschüsse!

Wirtschaft und Bevölkerung sind auf  
genügend, kostengünstige und sichere
Energie angewiesen. Unser Land kann
sich nur entfalten, wenn die Energiever-
sorgung sichergestellt ist. Dazu braucht 
es eine verlässliche Planung und keine 
nebulösen Utopien nach dem Prinzip 
Hoffnung. Vor einem Ausstieg aus der 
Kernkraft sind realistische Alternati-
ven aufzuzeigen und Konsumenten und 
Unternehmen müssen vollumfänglich 
über die Mehrkosten informiert sein.

Deshalb fordert die SVP Aargau:
•   Die Energiepolitik ist auf eine ver-

lässliche Versorgung mit genügend, 
kostengünstiger und sicherer Energie 
auszurichten.

•   Eine Energiestrategie ist auf kon-
krete Projekte mit genau definierten 
Realisierungsterminen auszurichten. 
Auf neue Steuern und Abgaben ist 
dabei zu verzichten.

•   Kernkraftwerke sind nicht planlos 
vom Netz zu nehmen.

•   Energieeffizienz, erneuerbare Ener-
gien und vorhandene Energieträger 
sind sinnvoll zu nutzen.

Tötungsdelikte

Schwere Körperverletzung

Vergewaltigung

Raub

Diebstahl/Hausfriedensbruch

Inhaftierte ausländischer Herkunft

Ausländeranteil der verurteilten Erwachsenen im Vergleich 
zur Bevölkerung (Quelle Bundesamt für Statistik und Bundesamt für Migration)
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Bei schweren Straftaten sind die Ausländer-
anteile (schwarze Balken) besonders hoch.

Roter Balken: Ausländeranteil in der Schweiz.
Graue Balken: Ausländeranteile bei den 
Schweizer Sozialwerken.

Erziehung: Die Familie ist durch nichts  zu erset-
zen und muss gestärkt werden.

Vor dem Ausstiegsentscheid müssen die Kosten 
und realistische Ersatzlösungen auf den Tisch.

Je nach Szenario:  n = Ausbau und Verstärkung von Netzen    n = Zubau Produk-
tion  n = Erhalt und Erneuerung Netze   n = Erhalt und Erneuerung Produktion
(ohne Heimfallverzichtsentschädigung)Quelle: BFS/Seco/BFM

Ohne die SVP wären wir heute in der EU! Asyl-Miss-brauch
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